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Lütjenmoor 13   22850 Norderstedt 

Tel.  (040) 94366695  Fax-Nr. (040) 94366696 
Mail: lichtblick@vicelin-schalom.de 

 
 Dezember 06, 2011 

 

Personal 
2,5 Stellen mit 3 SozialpädagogInnen  
 

Krisenwohnung 
 
 
Voraussetzungen für Aufnahme 

 16 – 27 Jahre 

 Obdachlos oder von Obdachlosigkeit bedroht  

 Motivation / Wille zur Veränderung der aktuellen Situation 

 Persönliches Bewerbungsgespräch und folgend ein 

 Persönliches Aufnahmegespräch mit dem Ergebnis einer To-Do-Liste 

 Ggf. Erlaubnis der Sorgeberechtigte / JA 

 Zahlungsfähigkeit des Nutzungsentgeldes und Mittel für den Lebensunterhalt 
 Einschränkend: aktueller Drogenkonsum, Psychose 
 
Was wir leisten 
Die Krisenwohnung verfügt über 1 Doppel- und 2 Einzelzimmer, Gemeinschaftsraum, 
Küche, 1 Dusche und 2 Toiletten. Die Belegung kann, geschlechtsbedingt, auch 
während der laufenden Unterbringung wechseln. Die sanitären Einrichtungen werden 
gemeinschaftlich genutzt.  
Allen Bewohnern stehen folgende Angebote zur Verfügung: 

 In der Regel 12-stündige Betreuung und Beratung durch Sozialpädagogen 
 Gesicherte Erreichbarkeit von 8-17 Uhr  
 Variable Erreichbarkeit von 5.30 – 8 Uhr und von 17 – 19 Uhr, ggf. später und 

/ oder am Wochenende 
 Unterstützung im Umgang mit dem Jugendamt und anderen Behörden, ggf. 

Begleitung dorthin 
 Unterstützung im Umgang mit der Familie / Eltern 
 Rückführung nach Hause, Moderation / Vermittlung am „Runden Tisch“ 

 

 Vermittlung von Kontakten zu Fachberatungsstellen  
 Zusammenarbeit und Absprachen mit am Lösungsweg beteiligten Institutionen 
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 Vernetzung mit beruflicher Schule und Maßnahmeträgern nach dem SGB2 
 Krisenintervention 
 Beratung der Sorgeberechtigten / Eltern (Angehörigen) 
 Unterstützung bei der Suche nach einer Arbeits- oder Ausbildungsstelle oder 

nach einer geeigneten Schule 
 Unterstützung bei Bewerbungen um Arbeitsplatz, Ausbildung oder Schule 
 Stärkung der Alltagskompetenz, besonders im Hinblick auf die Fähigkeit zur 

Selbstversorgung und Haushaltsführung 
 Regelmäßige Grundreinigung der Krisenwohnung 
 Geldverwaltung 
 Nachbetreuung 
 Freizeitangebote im sportlichen und kulturellen Bereich, Frühstück, Kochen 

Ziele und Dauer 
Die Abklärung des Bedarfs Wohnraum und Tätigkeit,  gemeinsame Entwicklung von 
Perspektiven und Lösungen. Darüber hinausgehende Individuelle Zielsetzungen 
können im Einzelfall vereinbart werden.  

Verbleib für zwei Monate, in Ausnahmefällen Verlängerung durch Absprache mit JA 
oder sich entwickelnder  späterer Übergang in Selbständigkeit oder andere Hilfeform.  

Aufsuchende Jugendsozialarbeit 

Straßensozialarbeit 

 Kontaktaufnahme zu jungen Menschen an informellen Treffpunkten 

 Kontaktaufnahme zu jungen Menschen in AKN, U-Bahn, Bussen 

 Angebot Beratung, Begleitung, Obdach 

 Einladung in unsere Räumlichkeiten 

 Angebot zur Körperpflege / Wäsche waschen 

 Durchführung eines Sportangebotes 2 Std. / Woche Turnhalle IGS 

Aufgesuchte Jugendsozialarbeit - Beratung 

 Die psychosoziale und sozialrechtliche Beratung umfasst die Bereiche Familie 
(Innerfamiliäre Probleme, Eltern – Kind, Eltern miteinander), Behörden 
(Jobcenter, Jugendamt, Polizei, Gericht)  und Arbeit (Arbeitsuche, Ausbildung, 
Schule, Bewerbung) 

 Klärung der Situation ( persönlich und sozialrechtlich ) 

 Schuldnerberatung in Ergänzung zur Schuldnerberatungsstelle 

 Gesundheit 

 Entwicklung und/oder besprechen von Zielen 

 Klärung der Handlungsschritte ( Ablaufplan ) 

 Hilfe bei Anträgen 

 Bereitstellung von Kommunikationsmitteln 
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 Persönliche und telefonische Beratung 

 Prävention 
 

 
Übergreifend – Qualitätssicherung und Verwaltung 

 Supervision 
 Teamsitzung 
 Fortbildung und Qualifizierung 
 Aktualisierung gemäß gesetzlichen oder fachlichen Vorgaben 

 Einbindung im Stadtteil ( Teilnahme Ulzburger Straßenfest ) 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Kassenführung 

 Berichtwesen 
 

Vernetzung 

 Regelmäßiger Austausch mit allen Beratungseinrichtungen in Norderstedt 

 Teilnahme und Außenvertretung des Arbeitskreis Obdach für Alle 

 Teilnahme am psychosozialen AK (unregelmäßig) 

 Teilnahme am regionalen sozialen AK 

 Teilnahme AG Jugend des KPR 

 Teilnahme an „Gute Geschäfte“  

 Beteiligt am Netzwerk LAG TOA Schleswig-Holstein 

Projekte 

 “Mach Was“ mit dem Kriminalpräventiven Rat Norderstedt 

 Täter-Opfer-Ausgleich in Zusammenarbeit mit der Jugendgerichtshilfe 
Norderstedt 

 Bestandteil des „Sozialer Trainingskurs“ der Drogenberatungsstelle 

 Betreuungsweisungen durch das Gericht im Rahmen der Tätigkeiten der 
Jugendgerichtshilfe 

 Begleitung von Arbeitsleistungen bis 15 Std. 

 Präventionsveranstaltungen  

 Sportangebot Halle Lütjenmoor 2 Std/Woche im Rahmen von 
Straßensozialarbeit 
 
 

 
 
Das soll/kann in den 2 Monaten in der Krisenwohnung alles 
erreicht werden: 
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Sozialrechtliche Absicherung 

 Aufarbeitung der Schuldenlage und Entwicklung einer 
Schuldenregulierung, Schufaauskunft 

 Versorgung mit allen Papieren, Personalausweis, Geburtsurkunde, 
Sozialversicherung 

 Krankenversicherung, Gesundheitsklärung, Einleitung von 
Arztbesuchen 

 Sozialrechtliche Ansprüche sichern 

 Vermittlung in/an Facheinrichtungen 

 Bankkonto einrichten 

Äußere und innere Ordnung schaffen 

 Lebensrhythmus ändern 

 Gesicherten Wohnraum erlangen –Wohnraumsuche, Eltern 

 Geklärte Perspektive 

 Bearbeitbare Lösungen entwickeln 

 Beibehalten oder Aufnahme einer Tätigkeit/Ausbildung/Schule 

Persönlichkeit stärken 

 Struktur und Halt geben 

 Handlungs- und /oder Entscheidungsfähig werden 

 Kontakt mit Familie/soziales Umfeld wieder herstellen 

 Fähigkeiten und Ressourcen entdecken, stärken, ausbauen 

 Telefontraining 

 Soziales Kompetenztraining 
 

 Erlernen lebenspraktischer Fähigkeiten 

 Selbstversorgung mit Einkauf und Abrechnung 

 Haushaltsführung, Einteilung des Geldes, Planung von Ausgaben 

 Haushaltsbuch für einen Überblick über die Ausgaben 

 Fähigkeiten im Bereich Reinigung vermitteln –Bewusstsein und 
Umsetzung, Mülltrennung vermitteln, Kosten  

 Erarbeiten realistischer Einschätzungen für Lebenshaltung, Wohnraum 
und Beruf 

 Ernährungsberatung 

 Behördenkontakte – Umgang und Vorgehensweise erklären 

 
 
 
 
 
 
 
Quantität pro Jahr / Fälle 
TOA     30 ( STA, zusammen mit JGH) 
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Betreuungsweisungen  24 (ausschließlich Gericht/JGH) 
Dieser Umfang ist bisher von der STA, dem Jugendgericht und der Polizei nicht 
initiiert worden, ist aber erreichbar. Sollte das als Ziel in Frage kommen muss über 
die Stundenausstattung beim Licht-Blick verhandelt werden. In der Probephase 
hatten wir 10 TOA. Diese können auch weiter durchgeführt werden. 
 
 
Arbeitsleistungen  15 (hauptsächlich über die Polizei, auch über JGH) 
Dies wäre ein Anstieg um 5-6 Fälle, der im Licht-Blick leistbar ist. 
 
Straßensozialarbeit 
Siehe oben und 
Zu klären –  Stundenumfang, Berechnungsanteile z.B. Wegezeit, Aufenthalt vor 
  Ort, Wie viele Plätze sollen ausgesucht werden, (Zusammenarbeit mit 
  Jugendhäusern vor Ort, Sportangebot) 
 
Stellenumfang 
 
Krisenwohnung 
 
1,0  Stelle 
 
Beratung 
 
0,8 Stelle 
 
Straßensozialarbeit 
 
0,7 Stelle 
 
Eine weitere Ausdifferenzierung ist nicht machbar, da die 3 Arbeitsbereiche 
ineinander übergehen. Mit enthalten sind z.B. Verwaltung, Leitung, Urlaub, 
Krankheit, Fortbildung 

 


